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VORWORT DES PRÄSIDIUMS
Liebe Fussballfreunde des FC Alterswil

Nach all den Jahren haben wir uns 
entschieden die Herbstpost zurückzu-
schieben. Neu heisst unsere Ausgabe 
im Winter Halbzeitpost und im Sommer 
end-of-season. Dies aus dem Grund, 
dass zum jetzigen Zeitpunkt die Vorrun-
de zu Ende ist und wir so aktuelle Trai-
nerberichte einbauen können. Manch-
mal braucht es neue Ideen damit es 
frischen Wind gibt.

Apropos Veränderungen…

Auf die neue Saison hin hat es auch in 
unserem Fanionteam viele Wechsel 
und Veränderungen gegeben. Es ha-
ben uns diverse Spieler und der ganze 
Trainerstaff verlassen. Dank intensiver 
Suche, vielen Telefonaten und Gesprä-
chen konnten die Lücken geschlossen 
werden, sprich es kamen neue Spieler 
und ein neues Trainerteam. Dass es Zeit 
braucht, bis wiederum alles passt und 
harmoniert, sieht man nach der Vorrun-
de. Aber wir alle sind überzeugt, dass 
in der Rückrunde vieles besser wird und 
die nötigen Punkte noch eingefahren 
werden können. Ähnlich sieht es bei den 
Frauen aus, welche mit Personalmangel 
und Motivation zu kämpfen haben und 
somit die gewünschten Punkte noch 
nicht sammeln konnten. Positiv über-
rascht hat uns die 2. Mannschaft, welche 

zur Saison Halbzeit noch im Rennen um 
die Aufstiegsspiele sind. Mit einer gu-
ten Rückrunde bin ich überzeugt, dass 
uns dieses Vorhaben gelingen wird, was 
natürlich fantastisch wäre. Auch die Ju-
nioren trainieren fleissig und absolvieren 
ihre Spiele, auch hier mit unterschied-
lichen Resultaten und Platzierungen. 
Wichtig ist aber, dass praktisch alle mit 
viel Freunde und Fleiss dabei sind.

Ein ganz spezieller Anlass findet im Mai 
2023 in Alterswil statt. Nämlich der Akti-
ven Cupfinal. Näheres zu diesem Anlass 
findet ihr beim Durchlesen der Halbzeit-
post.

Auch konnte diesen Sommer wiederum 
unser Beach-Soccer durchgeführt wer-
den. Aufgrund der Grossbaustelle der 
Turnhalle leider auf Rasen anstatt auf 
Sand. Nichts desto trotz war es ein rie-
siger Erfolg. Wir hoffen und setzen alles 
daran, dass wir nächstes Jahr wiederum 
auf Sand spielen können, dann nämlich 
sollte die Baustelle abgeschlossen sein.

Nun wünsche ich allen viel Spass beim 
Durchlesen, allen eine schöne zufriede-
ne Zeit und hoffentlich sind alle im Früh-
ling motiviert, unsere Mannschaften bei 
den Spielen zu unterstützen, damit alle 
Ziele erreicht werden können.

Andreas Burri, Präsident

FCA-SCHNÜFFLER «SEVEN» AUF 
STORY-JAGD

Oli, stell dich doch mal kurz vor…
Ich bin 45-jährig, verheiratet, Vater von 
3 Kindern. Beruflich bin ich Gymnasial-
lehrer und unterrichte am Kollegium St. 
Michael Geschichte und Deutsch als 
Fremdsprache.

Oli Stritt ist in die Mikro-Falle getappt. Seven hat zugepackt und ihm ein paar 
Fragen gestellt.

Du bist in Tafers aufgewachsen. Wie bist 
du zum Fussball gekommen?
Fussball spielte schon früh in meinem 
Leben eine wichtige Rolle. Ich erinne-
re mich sehr gut an viele Stunden als 
Knirps auf dem Fussballplatz Tafers. 
Während auf dem grossen Platz die Ak-
tivmannschaften spielten, stellten wir 
hinter den Toren zwei Mannschaften 
zusammen und spielten auf Kleintore, 
bis wir nach Hause mussten. Mein Vater 
und mein älterer Bruder spielten beide 
ebenfalls Fussball und in unserem Quar-
tier stand ein Tor auf der Wiese und ich 
kickte ebenfalls mit. Ich durchlief später 
sämtliche Juniorenstufen in Tafers und 
spielte in der zweiten und ersten Mann-
schaft. Nebenbei absolvierte ich bereits 
als 18-jähriger die Trainerkurse und trai-
nierte lange Zeit diverse Jugendmann-
schaften.
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Welches waren deine Fussball High-
lights in deiner Kariere?
Da wäre zum einen sicher die Jahre, in 
denen ich mit dem FC Tafers Aufstiegs-
spiele in die 2.Liga spielen durfte. Diese 
Spiele vor so vielen Zuschauern bleiben 
unvergesslich, insbesondere die letzten, 
als es dann endlich klappte mit dem 
Aufstieg. Auch die Saison mit Tafers in 
der 2.Liga war ein Highlight. Unvergess-
lich bleiben auch die Aufstiegsspiele mit 
dem FC Alterswil in die 3.Liga: wir waren 
eine wirklich verschworene Truppe und 
ich erinnere mich gut an den Moment 
in der Kabine in Marly, als wir nach dem 
Aufstieg einfach entschieden, das Auf-
stiegstenü einzupacken und zu behal-
ten. Der damalige Präsident Silvio Se-
rena war nicht sehr glücklich darüber… 
aber das war uns ziemlich egal…

Wie kam es, dass du heute Trainer beim 
FCA bist?
Ich habe bereits vor dieser Saison mein 
Interesse signalisiert, einmal die erste 
Mannschaft zu trainieren. Nach vielen 
Jahren als Juniorentrainer, zuletzt bei 
den Junioren A von Sense-Mitte, schien 
es mir ein nächster logischer Schritt zu 
sein. Nach guten Gesprächen mit dem 
Spiko und dem Präsidenten und Inte-
resse von einem anderen Klub, habe 
ich schnell gemerkt, dass mein Herz am 
stärksten für den FCA schlägt. 

Hast du auch ein Leben neben dem 
Fussball? Erzähl doch mal ein bisschen…
Der Fussball nimmt schon ziemlich viel 
Platz ein, da beide Söhne Fussball spie-
len und ich die Spiele des FC Liverpool 
auch gerne verfolge… aber ja, ich bin 
gerne in der Natur, suche mit beschei-
denem Erfolg Pilze, sitze gerne einmal 
aufs Bike. Daneben besuche ich gerne 
Konzerte oder lese ein gutes Buch.

Was du schon lange einmal sagen woll-
test? 
Ich wünsche mir, dass die jungen, talen-
tierten Fussballer der politisch bereits 
fusionierten Gemeinden in naher Zu-
kunft die Möglichkeit haben werden, 
zusammen in einem 2.Liga-Verein zu 
spielen. 

Danke Oli für das Interview und viel Er-
folg, Spass und gutes Gelingen mit der 
1. Mannschaft…

ALTERSWILER JUNIOREN*INNEN IN 
LIVE MIT DEN YB-STARS 

Elf Junioren*Innen durften Hand in Hand 
mit den YB-Cracks einlaufen, zwei weite-
re begleiteten die Schiedsrichter. Nebst 
den Junioren nahmen auch Eltern und 
Begleitpersonen der Junioren-Staff des 

Am Sonntag, 14. August 2022 konnten 13 Junioren und Juniorinnen mit den 
YB-Stars anlässlich dem Superleague-Match BSC Young-Boys gegen FC Servette 
einlaufen.  

FCA, total 54 Personen an diesem Spiel 
teil und konnten einen 3:0 Sieg von YB 
miterleben. Der Transport mit einem Car 
und sämtliche Kosten für die Junioren 
wurden vom 100er Klub übernommen. 

Die Junioren & Juniorinnen vom FC 
Alterswil bereit zum Einlaufen mit den 
YB-Spielern

Der Torhüter von BSC YB, David Von 
Ballmoos übergibt das Trikot an Mael 
Vonlanthen & Levin Vonlanthen.



 

 

 
  

 

 

Sie suchen eine Garage. 
Wir haben die Lösung. 
 
Ob für ein spezielles Fahrzeug oder als sonstiger Nutzraum: In schnell verfügbaren Containern 
bleibt Alles gut geschützt. 
 
Doppel-Garagencontainer 
 

Aussenmasse:  6 058 x 5 990 x 2 950 mm (LxBxH) In-
nenmasse:  5 888 x 5 810 mm (LxB) 
Tormasse:  2 500 x 3 320 mm (LxB) 
 

 Massiver Stahlprofilrahmen mit Container-Ecken und 
Staplertaschen 
 2 Sektionaltore 2 500 x 2 375 mm (Breite x Höhe) 

Marke Hörmann, elektrisch bedienbar mit Fernbe-
dienung 
 1 Stahl-Servicetüre 875 x 2 000 mm mit Schloss  
 Rauminnenhöhe 2 500 mm 
 Isolierung mit Mineralwolle: Boden 120 mm, Wand 

60 mm, Decke 120 mm 
 Bodenaufbau: Bodenbelastung 1000 kg/m2, AluRif-

felblech auf Profilstahl-Längsträger 
 Innenwände aus Kunststoffplatten 10 mm weiss, 

wasser- & feuchtigkeitsresistent 
 2 PVC-Fenster 600 x 600 mm mit Kippbeschlag, 1 

Lichtschalter, 4 Langfeldleuchten 2 x 36W mit 
Wanne, 2 E-Heizungen 2kW, 2 Bewegungsmelder mit 
Leuchte 60W im Aussenbereich oberhalb vom Gara-
gentor 
 CEE-Außensteckdosen 32A/400V/5-polig  
 Aussenlackierung RAL 7042 verkehrsgrau (Container 

& Garagentor) oder nach RAL gemäss Ihrem Wunsch! 
Lieferfrist ab Bestelleingang ca. 10-12 Wochen 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 Wir können auch genau Ihre Wunsch-
masse herstellen! Senden Sie uns einfach 
eine Handskizze per E-Mail an info@riedo-
mobilbau.ch. Gerne werden wir Ihnen in-
nert wenigen Tagen ein Angebot und ein 
Grundrissplan unterbreiten. CHF 27 600.– exkl. MWST, 

FRANKO geliefert zu Ihnen. Kranablad nicht inbegriffen 
 

 

Einzel-Garagencontainer 
Aussenmasse:  6 058 x 2 990 x 2 950 mm (LxBxH)  
Innenmasse:  5 888 x 2 820 mm (LxB)  
Tormasse:  2 500 x 3 320 mm (LxB) 
 

  

CHF 15 750.– exkl. MWST, 
FRANKO geliefert zu Ihnen. Kranablad nicht inbegriffen 
 

 

Riedo Mobilbau AG 
Birchstrasse 3 
3186 Düdingen 

Tel. 026 492 20 30 
Fax 026 492 20 31 

info@riedomobilbau.ch 
www.riedomobilbau.ch 
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NACH 10 JAHREN WIEDER EIN TRAI-
NINGSLAGER DER JUNIOREN*INNEN 
DES FC ALTERSWIL IN DER LENK 
Mit grosser Freude und Motivation durf-
ten wir am Freitagvormittag, 19.8.2022, 
30 motivierte Fussballer*innen der Juni-
oren F – D auf dem Dorfplatz begrüssen, 
um gemeinsam mit dem Car ins 3-täti-
ge Trainingswochenende in die Lenk 
(BE) zu fahren. Nach einer spannenden 
Fahrt über den Jaunpass, starteten wir 

bereits am Anreisetag mit unserem Trai-
ningsprogramm. Dank der tollen Vor-
bereitung des Trainerstabs konnten die 
Teilnehmenden im Sportzentrum Kuspo 
in ihren Mannschaften mit Freude und 
Spass die Sommerferienzeit mit Fuss-
ballspielen abrunden und sich auf die 
neue Fussballsaison vorbereiten. 

Nebst Fussballspielen an jedem der 3 
Tage hatte auch eine Wanderung zu den 
Simmenfällen, Spiel und Spass auf dem 
Sportgelände und Badespass in der 
Badi in der Lenk Platz im abwechslungs-
reichen Trainingsprogramm.

Abends durften sich die Nimmermü-
den noch in der Turnhalle oder auf dem 
Sportplatz austoben, bevor ein Film-
abend die Kids zur Ruhe brachte und sie 
die Trainercrew in den wohl verdienten 
Schlaf wiegten. 

9
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Das ganze Trainingswochenende stand 
unter dem Motto „Spiel und Spass“ 
mit der Junioren-Fussballfamilie des FC 
Alterswil. Wir sind sehr froh, dass das 
Camp ausser 2-3 Schürfungen schluss-

endlich unfallfrei über die Bühne ging 
und wir die Kinder am Sonntagabend 
glücklich und müde den Eltern überge-
ben durften.

Das ganze 3-tägige Lager inkl. Kost und 
Logis wurde in diesem Jahr von A bis 
Z sehr grosszügiger weise vom 100er 
Klub des FC Alterswil finanziert, wel-
chem wir an dieser Stelle auch nochmals 
bestens danken wollen! Dies war keine 
Selbstverständlichkeit, was wir sehr zu 

Wir danken auch euch Fussballer*in-
nen für eure Teilnahme, es hat sehr viel 
Spass gemacht! Einen grossen Dank 
gebührt auch dem Vorstand des FC 
Alterswil, dem ganzen Trainerstab und 
dem Organisationskomitee dieses un-
vergesslichen Trainingswochenendes, 
welches hoffentlich nicht das letzte war! 
Schön, dass eine Tradition, welcher der 
FC Alterswil und der 100er Klub bis vor 

schätzen wissen. Wir empfehlen euch 
den 100er Klub sehr gerne mit einer 
Mitgliedschaft zu unterstützen, damit 
dieser dem FC Alterswil weiterhin so 
sinnvoll helfen kann, für den Fussball-
nachwuchs zu sorgen!

vielen Jahren ins Leben berufen hatte, 
nach 10 Jahren wieder einmal durchge-
führt werden konnte.

Wir hoffen, dass das Gelernte auch in 
der Rückrunde auf den Fussballplätzen 
gezeigt werden kann und danken auch 
allen Eltern für die Unterstützung ihrer 
kleinen Fussballstars! 

Das OK – Trainigslager 2022 
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DER 100ER KLUB FC ALTERSWIL UN-
TERSTÜTZT DEN JUNIORENBEREICH 
GROSSZÜGIG  

Nebst dem Trainingslager und YB-
Matchbesuch, hat der 100er Klub allen 
Juniorenmannschaften einen Matchball 
gesponsort. Zudem wurden die Ver-
pflegungskosten für das Schul-Beach-

Gerne begrüssen wir auch Sie als 100er 
Klub-Mitglied.  

Der Jahresbeitrag beträgt für Einzel-
personen Fr. 100.- und für Paare Fr. 
150.-  

Trainingslager in der Lenk, Einlaufen mit YB-Cracks, Matchbälle, Preise fürs Ju-
nioren F-Turnier und weitere Unterstützungen wurden durch den 100er Klub 
finanziert 

Unterstützen Sie uns als Mitglied im 100er Klub (und so direkt auch den FCA)

Soccer-Turnier vom 100er Klub über-
nommen. Am Junioren F-Turnier vom 9. 
September 2022 mit 10 Mannschaften 
wurden die Preise gesponsert. 

Es handelt sich dabei um einen Gön-
nerbeitrag, welcher keine weiteren Ver-
pflichtungen mit sich bringt! Als Mit-
glied werden Sie regelmässig über den 
Stand der Dinge informiert.  

Gallus Risse (Präsident), Caroline Burri 
(Sekretärin) und David Neuhaus (Kassier) 
stehen Ihnen bei Fragen gerne zur Ver-
fügung.  

Kontaktadresse: 100er Klub Alterswil, 
Gallus Risse, Ächerli 50, 1715 Alterswil   

N: 079.771.70.76 / gallus.risse@rega-
sense.ch 

IBAN CH 61 8080 8003 51251450 6 
(Raiffeisen Freiburg-Ost) 

FINALSPIEL DES FREIBURGER CUP’S 
DER AKTIVEN AM 17. MAI 2023 IN 
ALTERSWIL 
Auf dem neuen Fussballplatz in Alters-
wil fanden in den vergangenen Jah-
ren bereits Galamatchs, Länderspiele 
der Damen-Nachwuchsmannschaften, 
Freundschaftsspiele der U18-National-
mannschaft und andere hochstehende 
Spiele statt. Fürs 2023 steht ein neuer 
grosser Event an:

Der FC Alterswil hat erfreulicherweise 
den Zuschlag erhalten, das Finalspiel 
des Freiburger Cup’s der Aktiven zu 
organisieren und durchzuführen. 

Dieses Spiel wird am Mittwoch, 17. 
Mai 2023, ab 20’00 Uhr, am Vorabend 
der Auffahrts-Feiertage auf den Sport-
anlagen in Alterswil stattfinden. 

Ein Komitee aus 7 Mitglieder, unter der 
Leitung von René Stritt, hat bereits mit 
den organisatorischen Aufgaben be-
gonnen und setzt alles daran, den bei-
den Mannschaften sowie den Zuschau-
ern eine würdige Infrastruktur samt 
Umfeld, sowie ein angepasstes Cate-
ring-Angebot zur Verfügung zu stellen.  

Zur Zeit haben sich der FC Ueberstorf, 
FC Seisa 08, FC Tafers, sowie der FC 
Gurmels, als auch vier Mannschaften 
aus dem welschen Kantonsteil für den 
1/8 Final qualifiziert. Hoffen wir auf die 
Qualifikation einer Sensler Mannschaft 
fürs Finalspiel, welches diesem Anlass 
den nötigen Charme für unseren zwei-
sprachigen Kanton geben würde. Der 
Gewinner dieses Spiels qualifiziert sich 
anschliessend für den Schweizer Cup. 
Wir freuen uns auf den Anlass und auf 
eine zahlreiche Zuschauerkulisse.

13

SAVE THE DATE

Am 17. Mai 2023 wird 
der Final des Freiburger 

Fussball-Cubs der Aktiven 
in Alterswil stattfinden.
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FCA-SCHNÜFFLER «SEVEN» AUF 
STORY-JAGD

Freddy, Du bist ein junger Alterswiler, 
welcher bei YB in der Juniorenabteilung 
spielt. Stell dich doch kurz vor…
Mein Name ist Freddy Bomo Jacques 
und ich bin 17 Jahre alt. Ich wurde in Ka-
merun geboren und bin als kleines Kind 
in die Schweiz gezogen. Jetzt wohne ich 
in Alterswil mit meiner Mutter und mei-
ner Schwester.

Freddy ist in die Mikro-Falle getappt. Seven hat zugepackt und ihm ein paar 
Fragen gestellt.

Du wohnst in Alterswil. Wie bist du zum 
Fussball gekommen?
In Kamerun, meinem Heimatland, ist 
Fussball wie eine Religion. Es ist in 
unserer Kultur verankert. Ich begann in 
Kamerun mit meinen damaligen Freun-
den auf der Strasse Fussball zu spielen. 
In Kamerun war es damals nicht möglich 
in einem Club zu spielen. Als ich jedoch 
in die Schweiz gekommen bin, sagte ich 
meiner Mutter gleich, dass ich unbe-
dingt in einem Fussballclub spielen will. 
Somit meldete mich meine Mutter beim 
FC Alterswil an.

Wie ist es gekommen, dass du jetzt bei 
YB spielst?
Nach mehreren Jahren beim FC Alters-
wil, wurde ich vom Team AFF entdeckt. 
Ich konnte an verschiedenen Probetrai-
nings teilnehmen, die ich schliesslich 
auch bestand. Meine Freude für den 
Fussball steigerte sich Jahr für Jahr, was 
auch der Grund für meine stets bleiben-
de Motivation war. Später wurde ich 
vom BSC YB in die U16 aufgenommen 
und spiele jetzt schon seit drei Jahren 
für diesen Fussballclub.

Wie hat sich deine Kariere bisher ent-
wickelt?
Als Junge beim FC Alterswil, wie auch 
beim Team AFF, konnte ich viele Fort-
schritte machen. Ich verdanke dies sehr 
guten Trainern. Die Möglichkeit mich 
nun beim BSC YB täglich verbessern 
zu können, macht mich sehr glücklich. 
In meiner bisherigen Karriere hatte ich 
auch schon einige Erfolge, wie z.B. den 
Meisterschaftstitel in der U16, sowie 
den CUP und den Meisterschaftstitel im 
letzten Jahr, mit der U18. Nun spiele ich 
ein weiteres Jahr in der U18 und freue 
mich sehr darauf.

Was hast du für Träume, Ziele als Fuss-
baller? 
So wie viele andere Jugendliche in mei-
nem Alter will ich Profifussballer werden 
und meine Leidenschaft zum Beruf ma-
chen. Ich habe grosse Träume. Mein Ziel 
ist es, für die besten Teams in Europa zu 
spielen und sämtliche Titel zu gewinnen. 
Mir ist bewusst, dass dies nicht ein ein-
facher Weg ist. Jedoch will ich mit harter 
Arbeit und Disziplin meine Träume zur 
Realität machen.

Was machst du neben dem Fussball? 
Zurzeit besuche ich das Kollegium St. 
Michael in Fribourg. Ich bin momentan 
im zweiten Schuljahr. Eine gute Ausbil-
dung gehört auch zum Leben, deshalb 
versuche ich mit viel Disziplin den Fuss-
ball und die Ausbildung zu kombinieren.

Gehst du manchmal noch Spiele vom 
FC Alterswil anschauen?
Es ist leider sehr schwierig, Zeit für dies 
zu finden, weil ich meistens an Wochen-
enden (wie auch der FC Alterswil) einen 
Match habe. Aber wenn ich die Mög-
lichkeit habe ein Spiel anzuschauen, 
mache ich das sehr gerne, da meine 
Freunde beim FC Alterswil spielen. Ich 
bin auch sehr gerne dort wo alles ange-
fangen hat, weil es mich an eine schöne 
Zeit erinnert.

15
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RÜCKBLICK AUF DIE VORRUNDE
Damen
Wir starteten mit einem Derby gegen 
Plaffeien in die neue Saison. Leider 
mussten wir uns mit einem 0:3 geschla-
gen geben. Das Glück lag in der Vor-
runde leider nicht immer auf unserer 
Seite. Mit vielen verletzten Spielerinnen, 
fiel es uns oftmals schwer, genügend 
Spielerinnen zusammen zu bringen. Mit 
starkem Durchhaltewillen, Kampfgeist 
und einer guten Teamfähigkeit, gelang 
es uns dennoch, einige gute Spiele zu 
absolvieren. Zurzeit belegen wir den 10. 
Platz in der Tabelle. Mit grosser Hoff-
nung noch einige Plätze nach vorne zu 
kommen, starten wir in die Rückrunde.
Nadja Stübi & Gangl Caroline

Junioren G
Mit rund 13 top motivierten Kindern 
starteten wir in die neue Saison. Bereits 
im Herbst durften wir am Credit-Suisse 
Cup in Plaffeien teilnehmen. Fleissig 
trainieren und üben die Kinder weiter, 
um im Frühling voller Freude und Ener-
gie, endlich auch an Turnieren teilneh-
men zu können.
Nadja Stübi & Andrine Sauser

Junioren F
Das Team besteht aus 11 motivierten 
Spielern. Die Trainings der Junioren 
F waren immer sehr gut besucht. Im 
Herbst durften wir 5 Turniere bestreiten, 
eines davon in Alterswil, alle mit voller 
Begeisterung. Die Junioren F spielen 
in einem neuen Modus, Play More. Die 
Kids hatten aber dieses System schnell 

intus. Bis zu den Herbstferien wurde 
draussen trainiert und jetzt jede Woche 
in der Halle. Ende November sind wir 
noch am REKO-Hallenturnier in Giffers 
am Start.
Die Vorrunde hat uns Trainern viel Spass 
und Freude bereitet.
Christian Binz & Nicole Vonlanthen

Junioren E
Mit 15 Spielern und 5 Spielerinnen (14 
Kinder neu von den Jun. F)  begann das 
Abenteuer Saison 2022/2023. Daraus 
entstanden 2 Mannschaften, welche 
jede Woche montags und donnerstags 
jeweils zusammen trainierten.  

Team Ea bestreitete die Herbstrunde 
in der 2. Stärkeklasse. Die Kids fanden 
sofort den Draht zueinander und bereits 
die ersten Spiele wurden sehr, sehr er-
folgreich absolviert. Klar konnte es nicht 
immer so weitergehen und man machte 
auch die Erfahrung mit Verlustpunkten.  

Team Eb absolvierte die Herbstrunde 
in der 3. Stärkeklasse. Bei Ihnen war es 
nicht sofort ein Selbstläufer. Sie mussten 
mehr Geduld aufbringen um Punkte zu 
sammeln. Diese Herausforderung nah-
men Sie an und dadurch wurde an den 
Trainings gut gearbeitet und die Kinder 
wollten weiter lernen. 

Den Herbst schloss man nun ab mit dem 
REKO-Hallenturnier am 12. + 13. No-
vember in Schmitten. 

 

 

 
 
 

 

 
Immer da,  

wo Zahlen sind. 

Engagiert  
für den lokalen Fussball  
und für alle, die Fussball lieben.  

Raiffeisenbank Freiburg Ost 
Banque Raiffeisen Fribourg-Est 
Alterswil | Düdingen | Freiburg | Heitenried | St. Antoni | Tafers 
www.raiffeisen.ch/fr | fr@raiffeisen.ch  

Telefon 026 495 91 00  
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Ab sofort wird 1x pro Woche in der Halle 
trainiert. 

Beide Teams werden sich neuen Heraus-
forderungen stellen im Frühling 2023.

Das Trainerteam möchte sich bei den 
Kindern sowie bei deren Familien be-
danken für die tolle Zeit bis dahin. 
Fahrni Doris & Lopez José

Junioren Da - Sense Mitte
Mit 14 Spieler/innen haben wir Mitte 
August dieses neue Abenteuer «Jun. D» 
in Angriff genommen. Alle sind neu aus 
dem E ins D gewechselt, zusammen-
gewürfelt aus 3 verschiedenen E-Teams 
aus 3 verschiedenen Stärkeklassen.  

Dementsprechend schwierig gestaltete 
sich der Beginn der Vorrunde. Sowohl 
das Vorbereitungsturnier in Heitenried 
wie auch der Saisonstart sind resultat-
mässig ziemlich misslungen.  

Dies hat uns Trainer jedoch nicht ab-
geschreckt und wir sind unserer Linie, 
einen konstruktiven Fussball zu spielen, 
weiterhin treu geblieben. Je länger die 
Vorrunde dauerte, desto besser wurden 
unsere Vorgaben umgesetzt. Von Spiel 
zu Spiel haben sich unsere Spieler ge-
steigert und gezeigt, dass sie lernfähig 
sind und innerhalb weniger Wochen 
grosse Fortschritte erzielen können, sehr 
zur Freude von uns Trainern.
Ab dem 2. Meisterschaftsspiel haben wir 
nie mehr als zwei Gegentore erhalten 
(ausgenommen Cupmatch) und schluss-
endlich konnten wir uns mit 10 Punkten 
im Mittelfeld der Tabelle platzieren.  

Dieser «Steigerungslauf» stimmt uns für 
die Rückrunde sehr zuversichtlich.  Wir 
sind überzeugt, dass wir nach einem gu-
ten Wintertraining in der Rückrunde von 
Beginn weg mithalten können und uns 
weiterhin verbessern können. 
Olivier Schneider & Alain Pittet

Junioren Db - Sense Mitte
Am 15.August starteten wir mit dem 
ersten Training in die neue Saison. Das 
Team bestand ausschliesslich aus Spie-
ler vom FC Seisa 08. Wir setzten uns 
zum Ziel, einen guten Teamgeist auf-
zubauen, fussballerische Fortschritte zu 
machen und dies alles mit Freude am 
Spiel. Als Vorbereitung konnten wir am 
20.August das Turnier in Heitenried be-
nutzen. Ich konnte einiges ausprobieren 
und die Junioren machten einen guten 
Eindruck. Der Start war gelungen. 

Eine Woche später folgte der Meister-
schaftstart, wo wir in der 2.Stärkeklasse 
spielten.  

Wir spielten eine gute Vorrunde. Es gab 
Niederlagen, die wir verkraften und da-
raus lernen mussten. Wir konnten aber 
auch sehr schöne Siege feiern. Ein Hö-
hepunkt der Vorrunde war am 17.Sep-
tember der Pizzatag in St.Antoni. Wo wir 
top motiviert ein sehr gutes Spiel zeigten 
und gegen Sense Oberland Db mit 2:1 
gewannen. Die Pizza danach schmeckte 
dadurch noch besser. Sehr schön waren 
auch die Siege gegen die anderen Sen-
se Mitte Teams. Gegen das Sense Mitte 
Dc konnten wir mit 7:1 gewinnen und 
das Sense Mitte Da schlugen wir mit 2:1. 

Somit waren wir das beste Sense Mitte 
D. Für die Junioren war das wichtig. Für 
mich machten wir aber das beste Spiel 
gegen Schmitten Db wo wir ein 7:0 be-
jubeln konnten. Beim letzten Spiel spiel-
ten wir noch gegen Sense Oberland Da, 
wo wir gut mithalten konnten, aber den-
noch verloren wir mit 1:4. 

Insgesamt ergab dies 5 Siege und 3 
Niederlagen, und von 9 Mannschaften 
den 4.Rang.  

Im Cup konnten wir die erste Runde 
gegen Schöngerg Da überstehen und 
zeigten einen sehr guten Match. Wir 
konnten einen 4:0 Sieg feiern. In der 
zweiten Runde spielten wir gegen Cour-
tepin und verloren trotz einer guten 
Leistung unglücklich mit 2:0. 

Mit dem Team bin ich sehr zufrieden. 
Der Einsatz, die Motivation und der Wil-
le sich zu verbessern waren immer vor-
handen. Ich freue mich schon jetzt auf 
die Rückrunde. 
Hubert Julmy

Junioren Dc - Sense Mitte
 Der Schritt von den E zu den D Junioren 
ist immer etwas Spezielles. Das haben 
diesen Sommer auch unsere neuen Dc 
Junioren erleben dürfen. Mit ein paar 
wenigen Trainings ging es zu ihrem ers-
ten Spiel auf dem grösseren Spielfeld. 
Dieses konnten wir mit 7:2 gewinnen. 
Dementsprechend gross war die Freu-
de. Aber schon im nächsten Spiel kam 
die Enttäuschung und wir mussten Punk-
te abgeben. Im der ersten Cup-Runde 
gegen Marly Db trotz engagiertem Ein-

satz ging das Spiel mit 2:3 verloren. In 
der Folge der Meisterschaft zeigten wir 
guten Fussball. Aber leider konnten wir 
keine Siege mehr zu unseren Gunsten 
einspielen. Wir zeigten immer besse-
ren Fussball konnten aber nicht 3 Drittel 
durchhalten und mussten immer wieder 
Einbrüche und Unkonzentriertheit ent-
gegennehmen, was zu unnötigen Nie-
derlagen führte.  

Nun schien in den Köpfen das Verlieren 
eingeprägt zu sein. Leider war das Start-
spiel der Meisterschaft das einzige, wo 
wir 3 Punkte auf unser Konnte schreiben 
konnten. Mit zwar meist engagierten 
Leistungen war das Glück meist nicht 
auf unserer Seite und wir verloren rest-
lichen Spiele. 

Noch besonders hervorzuheben gilt es 
aber das Spiel gegen Sense Oberland 
Db, wo wir ein super Spiel zeigen. Nach 
zwei Dritteln sah alles gut aus, um die 
die 3 Punkte heim zu nehmen. Im letzten 
Drittel 10 Minuten vor Schluss erfolgte 
dann der Einbruch und wir haben am 
Ende verloren. Trotzdem sind wir stolz 
auf die Leistung an diesem Tag. 

3 Punkte in 7 Spielen ist aber deutlich 
unter unseren Erwartungen. Und wir 
möchten uns in der Rückrunde deutlich 
steigern. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den 
immer zahlreich anwesenden Eltern, 
Verwandte und Freunde der Spieler 
und freuen uns jetzt schon auf eine tolle 
Rückrunde. 
David Neuhaus & Peter Flückiger
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Junioren Ba - Sense Mitte
Durch die guten Resultate in der Rück-
runde war die Vorfreude und die Erwar-
tungshaltung für die neue Saison sehr 
gross. Da wir die letzte Saison mit einer 
sehr jungen Mannschaft gespielt hatten, 
ist der Altersmix in dieser Saison gera-
de umgekehrt. Wir begannen mit 18 
Spielern, 12 davon mit Jahrgang 2006 
und 6 Spieler mit 2007. Positiv zu er-
wähnen ist sicher, dass Ennio Portmann 
und Elia Müller vom Team AFF zu uns 
zurückgekommen sind, was sicher auch 
ein Zeichen dafür ist, dass wir bei Sen-
se Mitte mit einem guten Umfeld und 
einer ambitionierten Mannschaft die 
Talente wieder zurückholen können. Die 
Mannschaft besteht jetzt aus 9 Spielern, 
die alle mindestens 2 Jahre auch eine 
Team AFF Ausbildung gemacht haben. 
Das Trainerteam wurde glücklicherweise 
durch Norbert Aerschmann ergänzt, da 
uns Markus Raemy Richtung Schmitten 
verlassen hat. Wir begannen das Trai-
ning sehr fokussiert, da wir sicher als 
einer der Favoriten in die Promotion 
Meisterschaft stiegen. Wie immer ist die 
Vorbereitung im Sommer sehr kurz.

Als erster Gradmesser sollte für uns 
der Mondo-Cup in Überstorf werden. 
Wir qualifizierten uns für den Final und 
konnten das Vorbereitungsturnier auch 
nach einem weiteren klaren Sieg, für uns 
entscheiden.

Die Trainingsbeteiligung war von Be-
ginn weg sehr gut, und wir waren für die 
Meisterschaft, welche am 27. August 
2022 startete, sehr gut vorbereitet. Das 
erste Meisterschaftsspiel wurde klar ge-
wonnen. Und wir wussten, dass wir mit 
konzentrierter Arbeit unser Ziel, den 
Gruppensieg erreichen können.

Der Zusammenhalt und der Ehrgeiz in 
der Mannschaft machte uns Trainern 
Spaß. Es war eine Freude zu sehen, wie 
die Spieler das von uns Geforderte um-
setzten.

Wir eilten Woche für Woche von Sieg zu 
Sieg und schlossen die Vorrunde mit 11 
Spielen und 33 Punkten als klarer Grup-
pensieger ab. Auch im Cup kamen wir 
durch zwei klare Siege weiter und freuen 
uns schon auf den ¼ Final im Frühjahr. 
Somit gehen wir mit 13 Siegen in die 
Winterpause. Dieser Erfolg ist klar eine 
Teamleistung und wird für die Spieler 
sicher auch unvergesslich bleiben. Wir 
werden uns bis Weihnachten noch in der 
Turnhalle fit halten und ab Mitte Januar 
2023 mit der Vorbereitung zur Rückrun-
de beginnen. Durch den Gruppensieg 
haben wir uns auch schon für das Ent-
scheidungsspiel für den Aufstieg in die 
Junior Youth League qualifiziert.

Abschliessend bedanken wir uns für die 
gute Zusammenarbeit mit den Trainer 
Kollegen der Sense Mitte Mannschaften 
sowie den Funktionären der Vereine.
Norbert Aerschmann, Lukas Ackermann 
& Daniel Krummen

Junioren Ab - Sense Mitte
Die Vorbereitung für die Herbstrunde 
der Saison 2022/2023 haben wir Trainer 
mit allen Junioren A Spielern durchge-
führt, um dann ca. 2 Wochen vor dem 
ersten Pflichtspiel die Einteilung der 
Mannschaften bekannt zu geben. Beide 
Kader waren eher knapp, was bedeutete 
die Spieler mussten Einsatzbereitschaft 
für beide Mannschaften bringen. Dies 
funktionierte glücklicherweise sehr gut. 
Wir waren jeweils genügend Spieler für 
die jeweiligen Spiele, trotzdem fuhren 
wir teilweise nur zu elft an den Match. 
Wir konnten die Spiele der Mannschaf-
ten Aa und Ab so planen, dass wir an 
keinem Tag gleichzeitig spielten, damit 
die Jungs aushelfen konnten.

Unser erstes Spiel gegen Team See-Lac 
in Alterswil konnten wir gleich gewin-
nen. Im Cup hätten wir wieder Team 
See-Lac gehabt, jedoch mussten sie das 
Spiel absagen, weil sie zu wenige Spieler 
stellen konnten und wir somit Forfait ge-
wannen und eine Runde weiter waren. 
Leider trafen wir in der zweiten Runde 
auf eine Mannschaft aus der Promotion. 
Sie haben uns dominiert und schossen 
uns aus dem Cup. Trotz der hohen Nie-
derlage kämpften wir mit tollem Mann-
schaftsgeist bis zum Schlusspfiff.

Im zweiten und dritten Spiel der Meis-
terschaft mussten wir jeweils als Verlierer 
vom Platz. Zum Teil war der Gegner ein-
fach zu überlegen, andererseits zeigten 
wir eine schwache Leistung. Doch im St. 
Leonard gegen Etoile-Sport fanden wir 
wieder auf die Siegesspur und konnten 
auf dem für uns ungewohnten Kunst-
rasen zu elft nach einem grossartigen 
Spiel 3 Punkte mitnehmen.

Wegen der kleinen Gruppe spielten wir 
gegen jedes Team ein zweites Mal. Wir 
wollten an den Leistungen anknüpfen 
und hatten gegen Kerzers und Sense-
Oberland noch eine Rechnung offen. 
Etoile und See-Lac konnten wir ein 
zweites Mal schlagen. Gegen Oberland 
konnten wir nach einem kampfreichen 
Spiel die 3 Punkte aus St. Silvester mit-
nehmen. Der Sieger der Herbstrunde 
Kerzers war leider ein zweites Mal zu 
stark für uns. Wir sind dennoch mit der 
Vorrunde sehr zufrieden, konnten uns 
den dritten Platz sichern und das mit nur 
zwei Punkten Abstand zum ersten und 
einem Punkt zum Zweitplatzierten Ober-
land.
Damian Waeber
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